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Perfekte Ascomyceten an zwei Bärlapparten 
des Lichtenfelser Forstes
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D-8621 Grub a . F o r s t

Lycopod ium  annöt inum  

S p r o s s e n d e r  B ä r l a p p

L yco pod iu m  c l a v ä t u m  

K o I b e n - B ä r l a p p

K e y  W o r d s :  Lyccpodiun annotmiin/Iyoopodium clavatun,8 perfect Asocrycetes accuring cn na­
tive  Lycrpodium.

A b s t r a c t :  8 species c f Ascrnycetes occurring cn lyccpodiun (i.e .L.ann6tinLm,L.cl3yatiin) in 
the 'Lichtenfelser Ferst' (near Gtburg#EövariafWfest-Gennary) are b rie fly  intrcxiJoed.EdstribJticn 
and tine c f fructification are discussed. 1 Asoanyoete and 1 P/renrycete nay be s t ill undiscribed.

Z u s a m m e n f a s s u n g :  Es verdm 8 perfekte Asoarycetm mit Mikrctzeichnungen kurz darge- 
s te llt,d ie  an den im Lichtaifelser Fürst heimischac Bärlapparten L.cnnotinun und L.clavatun vachsei. 
A jf \fertareitung und Eruktifilaticnszeit wird eingegangen.Ein Disocnyoet und ein Pyraxnyost sind 
möglicherweise noch unbeschriebac.
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34 ________________
Einleitung - Pynarmyostes

Ehgelhardt: Ascnryaeta'i an Dyccpodiun

A EINLEITUNG
Der Lichtenfelser Forst bedeckt eine Fläche von etwa 20 k m 2 und 
erstreckt sich südöstlich von Coburg bis in den Lichtenfelser Raum. 
Vorwiegend Nadelwald,bestehend aus Fichte (Picea abies) und Kiefer 
(Pinus silvestris),stockt über einem einheitlichen Untergrund,dem 
'Mittleren Keuper',der auf den höchsten Erhebungen des Gebietes 
als 'Dolomitische Arkose' auftritt.
Aus diesen Gegebenheiten resultiert eine weitgehende Versauerung 
des Bodens.Damit sind die Bedingungen für ein mögliches Vorkommen 
der beiden oben genannten Lycopodium-Arten gegeben,und in der Tat 
sind beide Arten in dem von mir begangenen Gebiet nicht selten an­
zutreffen , wobei L .clavätum geradezu als häufig bezeichnet werden 
kann.
Anlaß für das Suchen nach Pilzen an abgestorbenen Bärlapp-Gewächsen 
war das Kennenlernen des 1981 erschienenen Aufsatzes von L.& K. 
H o l m :  'Ascomycetes on Nordic Lycopods'.Die schwedischen Autoren
konnten insgesamt 19 Arten an L .onnötinum und L .clavätum nachwei- 
sen,während das Ergebnis meiner fünfjährigen Bemühungen lediglich 
8 festgestellte Pilzarten umfaßt.Es sind allerdings drei Arten da­
bei,die bei L.& K.H o 1 m fehlen,wovon ein Discomycet und ein Pyre- 
nomycet möglicherweise bisher noch nicht beschrieben worden sind.

B KURZBESCHREIBUNGEN DER EINZELNEN ARTEN
Addjrzunqgi: A = Ascus - ££> = Asoospana'i - P = föraphysa'i - H = Bare

H B  = Privatherbar B a r a 1 E = H.E n g e 1
PE = Privatherbar E n g e l  En= K.E n g e l h a r d t
PEh = Privatherbar E n g e l h a r d t  ^  E^flcra Nand̂ estcberfrankons

PYRENOMYCETES

01) Anthostomella tomicoides SACC.
Ascomata einzeln wachsend,c a .0 ,2-0,3 mm 
0,schwärz,sich unter der Epidermis ent­
wickelnd,mit dem Ostiolum schließlich 
hervorragend;der in der Literatur ange­
gebene Klypeus nur undeutlich erkennbar
Asci 8-sporig,zylindrisch,unitunikat, 
uniseriat, 100 - 130 x 7 - 9 firn
Ascosporen dunkelbraun,elliptisch,mit 
einem kurzen hyalinen Anhängsel am Ende, 
12 - 14,5 x 6 - 6,8 [im
Funddaten: Lichtenfelser Forst,Nähe 'Kappela'
MTB 5732,11.11.1982,an L.annotinum,leg.et det.
En (nach D e n n i s  1978).Beleg: PEn
In den folgenden Jahren noch zweimal an gleicher
Stelle und gleichem Substrat gefunden. 20 |jm

Bemerkungen: Der Pilz ist in der Arbeit von L.& K.H o 1 m (1981) nicht aufge­
führt. Bei uns wurde er ausschließlich im Winterhalbjahr gefunden,und zwar nicht 
sehr häufig an den Blättern von L.annotinum.
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2) Massarina chamaecyparissi (REHM) L.& K .HOLM
Ascomata zerstreut bis gesellig wach­
send,etwa 0,2 mm 0,eingesenkt,zusammen­
gedrückt ,jung hellbraun,im Alter dunkel 
werdend
Asci 8-sporig,bitunicat,biseriat,keulig, 
60 - 80 x 6,8 - 8,8 îm
Ascosporen hyalin,spindelig,zweizeilig, 
jung mit vielen Tropfchen,reif manchmal 
zusätzlich 1 - 2  Septen ausbildend,
15 - 20 x 3 - 4 (im
Funddaten: Lichtenfelser Forst,Nähe 'Kappela', 
MTB 5732,12.11.1982,an L .annotinum,leg♦et det. 
En (nach H o l m  1981),Beleg: PEn 
In den Folgejahren noch mehrmals an gleicher 
Stelle und gleichem Substrat gefunden.
Bemerkungen: Der Pilz reift bei uns hauptsäch­
lich im Spätherbst,wurde einmal auch im Juni 
gefunden.Wir konnten ihn bisher nur an L.anno­
tinum nachweisen,während H o l m  (1981) auch 
einen Fund an L .clavätum meldet.

3) Phaeosphaeria fuckelii (NIESSL) L .HOLM
Ascomata gesellig wachsend,schwarz,etwa 
0,2 mm 0,halbkugelig mit flacher Basis 
oder fast kugelig,mit papillenförmigem 
Ostiolum
Asci 8-sporig,keulig,bitunikat,biseriat,
70 - 90 x 8 - 10 fim
Ascosporen gelblich gefärbt,mit 6 (manch­
mal 7) Septen,3. Zelle meist etwas ver­
dickt,23 - 27 x 3,4 - 4 um
Funddaten: Lichtenfelser Forst,'Pfitsehe',MTB 
5832,16.08.1987,an L.clavätum,leg.En,det.
H o l m  ,Beleg: PEn
Bemerkungen: Der Pilz wurde bei uns bisher nur 
einmal an den Fruchtlagerstengeln von L.clavätum 
gefunden.Phaeosphaeria fuckelii ist eine Kollek­
tivart, die auch mit sechszeiligen Sporen vor­
kommt und viele Substrate besiedelt.Bei unserem 
Fund handelt es sich,nach brieflicher Mitteilung 
von L.H o 1 m,um die Normalform.

4) Pseudomassaria lycopodina (KARST.) v.ARX
Ascomata sehr gesellig wachsend,kugelig 
bis niedergedrückt,sich unter der Epider­
mis entwickelnd,mit einer papillenförmigen 
Mündung hervorbrechend,zuerst hellbraun, 
später dunkler werdend,bis 150 îm 0
Asci 8-sporig,keulig-spindelig,(nach 
H o 1 m + zylindrisch),unitunicat,60 - 70 
x 9 - 10 ^m



36______________________________________________ Ehqelhardt: Ascarryœben an lyœpodiijn
Beschrelbungai der Artm: PynaxriyasteS/lDisc^^ -  PseLfknassaria lyccpodim

Ascosporen hyalin,oft bananenförmig,mit einem Septum nahe dem un­
teren Ende,16 - 25 x 4 - 5,5 um
Funddaten: Lichtenfelser Forst,'Bärenrangen',MTB 5732,11.11.1982,an L.clavä-
tum,leg.et det. En (nach H o l m  1981),Beleg: PEn
In der Folgezeit viele Funde auch von anderen Standorten.
Bemerkungen: Pseudomassaria lycopodina wächst bei uns sowohl an L.annotinum als 
auch an L.clavätum.Er ist der häufigste Pilz an den beiden Bärlapparten.In ei­
nem Blättchen,selbst nur etwa 6 mm2 groß,haben wir mehr als 50 perfekte Frucht­
körper gezählt.
Die Reifezeit des Pilzes liegt in der zweiten Jahreshälfte,von August bis in 
den Frühwinter hinein.

5) Pyrenomycet (indet.)
Ascomata gesellig wachsend,schwarz,fast 
kugelig,etwa 0,1 - 0,2 mm 0,sich unter 
der Epidermis entwickelnd
Asci 8-sporig,zylindrisch-keulig,unitu- 
nikat,biseriat,50 - 60 x 5 - 5,5 um
Ascosporen hyalin,in der großen Mehrzahl 
einzellig,manchmal (? reif) mit einem 
Septum,fast spindelig,oft mit kleinen 
Tröpfchen,11 - 13,5 x 2 - 2,5 |im
Paraphysen in KOH undeutlich,offenbar 
rasch verschleimend
Funddaten: Lichtenfelser Forst,'Pfitsche',MTB 
5832,15.08.1987,an L.clavätum (Stengelbasis des 
Sporenlager s),leg. En,Beleg: PE,PEn
Bemerkungen: In der Arbeit von L.& K.H o 1 m (1981) kommt dieser Pilz nicht vor. 
Bei uns wurde er lediglich einmal entdeckt,scheint also selten zu sein.Bisher 
ist es noch nicht gelungen,ihn zu bestimmen.L.H o 1 m meint zu dieser Art(brief­
lich Mitteilung vom 7.8.1987) : 'Uns unbekannt,wahrscheinlich eine unbeschriebe­
ne Art.Auch die GattungsZugehörigkeit ist fraglich,kommt der Gattung Lejosphae- 
rella nahe.' E.M ü 1 1 e r (Zürich),der diesen Pilz ebenfalls untersucht hat, 
sieht sich außerstande,eine 'überzeugende Aussage zu machen' (briefliche Mittei­
lung). Er schreibt: 'Der Pilz ist unitunikat,also ein echter Pyrenomycet und die 
Fruchtkörper sind Chaetosphaeria ähnlich.Die mir bekannten Arten dieser Gattung 
haben zwei- bis mehrzellige Ascosporen,dazu stehen die Fruchtkörper oberfläch­
lich auf einem krustigen Basalstroma,das zuweilen aber nur gerade angedeutet ist. 
Hier sind die Fruchtkörper dem Blattgewebe eingesenkt und ein Stroma fehlt gänz­
lich. Die Fruchtkörper scheinen noch nicht vollständig ausgereift zu sein.'
Wir werden uns jedenfalls weiter um die Klärung dieser Art bemühen.

DISCOMYCETES 6

10 ym

6) Dasyscyphus inopinatus (KIRSCHSTEIN) L.& K.H0LM
Apothezien einzeln bis gesellig wachsend, 
kurz gestielt,etwa 0,3 mm 0,bei Feuchtig­
keit schüsselförmig und grau-olivlich ge­
färbt , trocken braun werdend
Asci 8-sporig, keulig, 30- 44 x 8 - 11 (im
Ascosporen hyalin,elliptisch bis fast 
spindelig,einzellig,mit meist 2 großen 
Tropfen, 7 - 10 x 2,7 - 3 (im
Paraphysen hyalin, zylindrisch, 2 - 2,7 [im0 
m o  1I0A 1987
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Beschreibung der Artai: Di^xrryoetes -  Dasyscyphus inqpiratus
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Haare zylindrisch,septiert,braun granuliert,apikal abgerundet,4 - 
7 |im breit; zahlreich
Funddaten: Lichtenfelser Forst,'BauemhölzerNähe Grümmlesbach,MTB 5732,
9.4.1983,an L.clavätum,leg.et det. En,aff.E (nach H o l m  1981),Belege: PE,PEn. 
Auf diesen Fund wurde bereits in PFNO (1984) ,£/A:23 hingewiesen.
Bemerkungen: Der Pilz wurde bei uns nur an L.clavätum gefunden.Er fruktifiziert 
offensichtlich bei feuchter Witterung das ganze Jahr über.So fanden wir reife 
Fruchtkörper schon Anfang April,aber auch im Sommer und Ende November.

7) Mollisia lycopodii LE BRET.et MALBR.
Apothezien einzeln bis gesellig wachsend, 
sitzend,tellerförmig,Thezium hellgrau,
Außenseite dunkler,0,3 - 0,5 mm 0
Asci 8-sporig,zylindrisch-keulig,bise- 
riat,34 - 48 x 4 - 5,5 îm
Ascosporen hyalin,einzellig,fast spinde- 
lig,6,8 - 9,5 x 1,3 - 1,5 \im

Paraphysen zylindrisch,mit öligem Inhalt,
2 - 3 |im breit
Funddaten: Lichtenfelser Forst,'Bärenrangen',MTB 5732, »tt-- * 4.7.1982,an
L .clavätum,leg. En,det. S v r 6 e k,Belege: PE,PEn,PRM lTn Dieser Fund wur­
de bereits in PFNO (1983),7/A:49 mit einer Kurzbeschreibung und Mikrozeichnung 
vorgestellt.
In der Folgezeit mehrere Funde,auch an anderen Standorten.
Bemerkungen: Der Pilz wurde bei uns nur an L.clavätum entdeckt.Lokal nicht sel­
ten. Seine Fruktifikationszeit sind die Sommer- und Herbstmonate.

8) Discomycet (indet.)
Apothezien einzeln in den Blattach­
seln wachsend,hellgrau bis ocker- 
lich,oft mit olivlichem Ton,beim 
Eintrocknen schwarz werdend,meist 
etwas polsterförmig vorgewölbt,+ 
unberandet,elliptisch,etwa 0,7 - 
1 mm lang und 0,4 - 0,8 mm breit
Asci 8-sporig,keulig-zylindrisch,
75 - 90 x 8 - 10 (im,Apikalring in 
JJK rot,in Melzer nach KOH Vorbe­
handlung blau
Ascosporen hyalin,einzellig,mit 2 
großen Tropfen (beim Eintrocknen 
verschwindend),unregelmäßig ellip- 
soidisch, 6,7 - 8,8 x 4 - 4,5 ^m
Paraphysen zylindrisch bis schwach 
köpfig,mit großen chromgelben bis 
grünlichen Öltropfen,die Höhe der 
Asci nicht ganz erreichenden der 
Spitze etwa 4 um breit 
Mikranerkmale nach H.O.B a r a 1
Funddaten:
L.clavätum,11.9.1984,leg.
Der Pilz wurde an gleicher Lokalität 
und zwar in verschiedenen Jahreszeiten.

10 ym

Lichtenfelser Forst,1Bauemhölzer',Nähe Grümmlesbach,MTB 5732,an 
En, Belege: PEn,PHB

in den folgenden Jahren mehrmals gefunden,
EEND llyA 1987



38______________________________________________________ Engelhardt: Ascnrycetai an Lyocpodiun
Baschreihmgai der Arten: Discoryastes -  Disconyaet(inclet.) -  Übersicht -  Dank -  Literatur

Beschreibung des Fundortes: Nach Westen geneigte Hanglage,300 m NN,sandiger
Keuperboden,bestockt mit Waldkiefer (Pinus silvestris) und Fichte (Picea abies). 
L.clavätum wächst vergesellschaftet mit der Heidelbeere (Vaccinum myrtillus) 
und verschiedenen Moosen.
Bemerkungen: Dieser Pilz fehlt bei L.& K.H o 1 m (1981).Seine Bestimmung berei­
tet offensichtlich Schwierigkeiten,denn auch die Ascomycetenkenner Dr.B.M.
S p o o n e r (Kew) und H.O.B a r a 1 (Tübingen), müssen die Frage der Determi- 
nierung offen lassen.
Sie halten den Pilz für möglicherweise noch nicht beschrieben und sind beide der 
Meinung,daß er vermutlich zu den Dermateaceae gehöre.S p o o n e r meint darü­
ber hinaus (briefliche Mitteilung):'. . . von Struktur und Habitus scheint sie 
(Anm.: diese Species) Leptotrochila KARST, am nächsten.'
Bemerkenswert ist,daß offensichtlich die gleiche Art in letzter Zeit in der Nähe 
von Graz (Österreich) gefunden wurde.Auch dort ist eine Bestimmung noch nicht 
gelungen (briefliche Mitteilung von H.O.B a r a 1).

C ÜBERSICHT 
Pilzart:

Funde an 
L .annötinum: L .clavätum

Anthostomella tomicoides 3 x _

Massarina chamaecyparissi 4 x —

Phaeosphaeria fuckelii — 1 X

Pseudomassaria lycopodina 5 x 4 x
Pyrenomycet (indet.) — 1 X

Dasyscyphus inopinatus — 6 x
Mollisia lycopodii _ 4 x
Discomycet (indet.) - 4 x

D DANK

Für die Übermittlung der Mikrodaten des noch unbekannten Discomyceten und die 
Erlaubnis für die Veröffentlichung möchte ich Herrn H.O.B a r a 1 (Tübingen) dan­
ken.Ebenso Herrn Dr.L.H o 1 m (Uppsala),Herrn Dr.E.M ü 1 1 e r (Zürich) und Herrn 
Dr.B.M.S p o o n e r (Kew) für ihre Mithilfe bei der Bestimmung einzelner Arten. 
Nicht zuletzt gilt mein Dank Herrn H.E n g e 1 (Weidhausen),der mir jederzeit mit 
Rat und Tat behilflich war.
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